
Ausgezeichnet…

C. N. R. Rao, G. M. Whitesides
und R. Langer erhalten Dan-
David-Preis in der Kategorie
Zukunft

Der Dan-David-Preis wird seit 2002
j�hrlich in den Kategorien Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft vergeben.
Finanziert wird er von der gleichnami-
gen Stiftung, Verwaltung und Vergabe
– dieses Jahr am 23. Mai – obliegt der
Universit�t Tel Aviv. Dem Vergabeko-
mitee f�r die Kategorie Zukunft geh�-
ren u.a. die Nobelpreistr�ger A.
Heeger (Chemie 2000) und L. Esaki
(Physik 1973) an. Das Einzigartige:
Die Preistr�ger m�ssen 10% des Preis-
geldes von einer Million Dollar je Kate-
gorie Doktoranden aus ihrem For-
schungsgebiet zur Verf�gung stellen.

C. N. R. Rao erh�lt
neben dem Dan David
Prize diese Tage auch den
mit 62500 US$ dotierten
Indian Science Award
und wurde außerdem zum
Vorsitzenden des Wissen-
schaftsrates des indischen
Premierministers ernannt.
Schwerpunkte seiner Ar-
beiten sind keramische Su-
praleiter, Metall-Isolator-
�berg�nge und der Rie-

senmagnetwiderstand. Sein 2001 publi-
zierter Aufsatz �ber Nanor�hrchen[1a]

geh�rte 2004 zu den f�nf am h�ufigsten
heruntergeladenen Artikeln aus Chem-
PhysChem. Neuere Arbeiten Raos be-
fassten sich mit offenen Metallcarboxy-
lat-Architekturen[1b] sowie Nanokristal-
len, -dr�hten und -r�hrchen aus InN.[1c]

Er ist Mitherausgeber einer bedeuten-
den Monographie zur Chemie von Na-
nomaterialien.[1d]

Chintamani Nagesa Ramachandra
Rao promovierte an der Purdue Univer-
sity in West Lafayette und erwarb einen
DSc-Titel an der Universit�t von
Mysore (Indien). 1959–1994 arbeitete
er am Indian Institute of Technology in
Kanpur und am Indian Institute of Sci-
ence in Bangalore. 1989 wurde er
Linus Pauling Research Professor am J.
Nehru Centre. Rao geh�rt den Redakti-
onsbeir�ten von Chemistry – A Euro-
pean Journal, ChemPhysChem und
Small an.

Thema der Arbeiten von George M.
Whitesides ist die Verschmelzung von
Bio- und Nanotechnologie. Bekannt
sind vor allem seine bahnbrechenden
Forschungen �ber selbstorganisierte
Monoschichten.
Sein Aufsatz �ber
Softlithographie[2a]

aus dem Jahr 1998
ist unter den zehn
seit 2003 am h�u-
figsten online abge-
rufenen Artikeln
aus der Angewand-
ten Chemie. Eine
aktuelle Arbeit an
gleicher Stelle be-
fasst sich mit der
Herstellung mono-
disperser Partikel mithilfe der Mikro-
fluidik.[2b] Lesenswert ist seine Anlei-
tung zum Verfassen wissenschaftlicher
Manuskripte, erschienen im Sonderheft
von Advanced Materials anl�sslich
seines 65. Geburtstages.[2c] Seine Gedan-
ken zur Zukunft der Chemie[2d] und der
Nanowissenschaften[2e] ver�ffentlichte
er in Essays in der Angewandten
Chemie und in Small.

George M. Whitesides studierte an
der Harvard University in Cambridge
und promovierte 1964 am California In-
stitute of Technology in Pasadena bei
J. D. Roberts. Er war 1963–1982 Profes-
sor am Massachusetts Institute of Tech-
nology und wechselte dann als Mallinck-
rodt Professor of Chemistry nach Har-
vard. Whitesides ist Mitglied des Inter-
nationalen Beirats der Angewandten
Chemie und Ehrenmitglied des Redakti-
onsbeirats von Small.

Robert Langer wird f�r seine For-
schungen �ber Biomaterialien und
Gewebe ausgezeichnet. Schwerpunkte
dieser Arbeiten sind biokompatible
und synthetische Polymere speziell f�r

den Wirkstofftrans-
port sowie Polyme-
re mit Formge-
d�chtnis und schalt-
bare Oberfl�chen.
In seiner letzten
Zuschrift in der
Angewandten
Chemie berichtete
er �ber die halbau-
tomatische Synthe-
se einer Bibliothek
von abbaubaren
kationischen Polymeren zum Gentrans-
port.[3a] 2000 diskutierte er in einem Auf-
satz die Verwendung von Mikrochips
zur kontrollierten Freisetzung von Me-
dikamenten.[3b]

Langer studierte Chemieingenieur-
wesen und promovierte am Massachu-
setts Institute of Technology. Er war
Mitglied und Vorsitzender des wissen-
schaftlichen Beirats der amerikanischen
Food and Drug Administration und er-
hielt Ehrendoktorw�rden u.a. der
ETH Z�rich und des Technions in
Haifa. Langer ist Mitglied des Interna-
tionalen Beirats der Angewandten
Chemie.
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